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Feudenheim: Gospel & Soul
Connection will sich verstärken

Chor sucht
Männer
Der Feudenheimer Chor „Rainbow
Gospel & Soul Connection“ sucht
Männer zur Erweiterung seines En-
sembles. Im Repertoire hat der Chor
aktuelle Gospel-Hits und traditio-
nelle Lieder in eigenen Arrange-
ments des Chorleiters Joe Völker,
den Mannheimern bestens bekannt
als musikalischer Leiter der „Drei-
groschenoper“ am Nationaltheater.

In angenehmer, intensiver Pro-
benatmosphäre mit netten Leuten
werden neue Lieder erarbeitet und
bekannte Songs aufgefrischt. Neben
der fundierten musikalischen Arbeit
kommt auch der Spaß nicht zu kurz,
so dass sich die Sänger und Sänge-
rinnen gerne der Aussage ihres
Chorleiters anschließen: Singen ist
gesund und macht glücklich!

Die Proben finden montags ab
20 Uhr in Feudenheim statt. Noten-
kenntnisse sind keine Vorausset-
zung, helfen aber ungemein. Hör-
beispiele und viele weitere Informa-
tionen zum Chor gibt es auf der
Website www.rainbowgospel.de.
Wer Interesse an Schnupperstunden
hat, kann sich unter der Nummer
0621/7 98 04 14 direkt an den Chor-
leiter wenden oder eine E-Mail an
joe.voelker@rainbowgospel.de schi-
cken.

Live erleben kann man den Chor
am 26. September um 18 Uhr beim
Konzert in der evangelischen Stadt-
kirche in Schriesheim. red

Käfertal: Cheerleader lernen bei den besten Trainern der Szene

Tipps zur Akrobatik
Für die Rhythm’n Cheer Allstars, die
Cheerleader der DJK Mannheim-Kä-
fertal-Waldhof, heißt es nächstes
Wochenende: Training, Konzentra-
tion und Ausdauer. Zwei Tage lang
werden die Mädchen und Jungs von
den besten Trainern Deutschlands
in Akrobatik unterrichtet. „Der Mus-
kelkater ist vorprogrammiert“,
schmunzeln Simone Wolf und Kai
Freudenberger, Trainer von
Rhythm’n Cheer Allstars. „Aber das
Team lernt bei solchen ,Cheer-
camps’ richtig viel. Wir bekommen
Tipps und lernen auch andere
Teams aus Deutschland kennen“.

Die Sicherheit steht beim Bau der
menschlichen Pyramiden und den
Turnelementen im Vordergrund.
Hier spielen Vertrauen und Teamfä-
higkeit eine wichtige Rolle: Die soge-
nannten „Flyer“, die oben auf den
Pyramiden stehen, müssen sich voll
und ganz auf ihre „Bases“ unter ih-
nen verlassen. Denn beim Training
kann es durchaus passieren, dass ein
Flyer das Gleichgewicht verliert.
„Dann sind wir ,Bases’ gefragt“, er-
zählt Simon, einer von mittlerweile
vier männlichen Cheerleadern des
Teams. „Wir fangen die ,Flyer’ auf –

egal wie, Hauptsache, sie fallen nicht
auf den Boden“.

Dass männliche Cheerleader
selbstverständlich sind, sieht man
an den FTG Allstars, die aktuellen
deutschen Meister im Cheerleading
und Ausrichter des Cheercamps: In
ihrem gemischten Team gibt es
zwölf männliche und nur sieben
weibliche Cheerleader. „Die Männer
werden vor allem für die Stunts ge-
braucht: Ein Mann kann ein Mäd-
chen alleine hochheben, während
das ein Allgirl-Team mit durch-
schnittlich drei Damen schafft“, er-
zählt Kai Freudenberger. Zudem
sind die Männer meist herausragen-
de Bodenturner und schaffen neben
Flik-Flaks und Saltos auch Schrau-
ben aus dem Stand.

„Wir freuen uns schon sehr auf
das Camp und sind gespannt, ob wir
all unsere Ziele erreichen“, erzählt
Simone Wolf. Schließlich steht Ende
November die erste offene Meister-
schaft an, bei der sich die Rhythm’n
Cheer Allstars der Konkurrenz stel-
len wollen. zg

i
Infos über das Team auch auf
www.rhythm-n-cheer.de

Die Rhythm’n Cheer Allstars der DJK gehen ins Trainingslager. BILD: ZG
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Käfertal: Gesangverein Flora 1897 feiert seinen 60. beziehungsweise 113. Geburtstag

Sänger blicken zurück
und in die Zukunft
Von unserer Mitarbeiterin
Astrid Mader

Die Mitglieder des Gesangvereins
Flora 1897 konnten im Unionsge-
meindehaus gleich ein zweifaches
Jubiläum feiern. Der Verein hatte
sich auch durch dunklere Kapitel der
deutschen Geschichte nicht beirren
lassen, sondern vielmehr seine eige-
ne Geschichte geschrieben: Der Ge-
sangvereins Flora 1897 war ur-
sprünglich in einer Zeit gegründet
worden, in der „das Singen noch des
Wandrers Lust“ war, aber auch die
Schicht der Arbeiter erreichte, aus
der sich die Mitglieder des Vereins in
den ersten Jahrzehnten rekrutierten.

1933 vergeht die Lust am Singen
Im Jahre 1933, zur Zeit der Machter-
greifung Hitlers, stellte der Verein
seine Aktivitäten ein. Es folgten
17 Jahre des Schweigens: keine fest-
lichen Lieder, kein Jubel, der das
Dritte Reich und die entbehrungs-
reiche Zeit danach begleitet hätte,
nichts. Dabei war es nicht so, dass
die Mitglieder mit einem Mal nicht
mehr hätten singen können. Es war
ihnen vielmehr angesichts der Ereig-
nisse die Lust darauf vergangen.

Umso größer war denn auch die
Freude, als die fünf Sängerfreunde
Karl Eberhard, Willi Helfert, Gott-
fried Schmitt, Pfilip Dümig und Karl
Götz sich überlegten, den Verein
wiederzubeleben. Ein gemischter
Chor sollte entstehen, unter dem be-
reits bekannten Namen, und weil die
ehemaligen Mitglieder nur allzu ger-
ne wieder musizieren wollten, konn-
ten bei der erneuten Gründungsver-
sammlung am 8. September 1950 im
Lokal Zorn bei der Gründungs- und
Generalversammlung der alten,

neuen „Flora“ rund 90 Mitglieder ge-
zählt werden. Das war eine stattliche
Zahl, die in den kommenden Jahr-
zehnten noch auf 200 Personen an-
wachsen sollte, inzwischen aber
wieder auf knapp 130 Mitglieder, da-
runter 40 Aktive, gesunken ist. Nicht
wenige der Sänger sind seit 40, 50, ja
sogar 60 Jahren aktiv mit dabei.

Popchor setzt neue Akzente
Mit einem Popchor, genannt „Flora
Voices“ setzt die Chorgemeinschaft
unter der kündigen Leitung von Pe-
ter Imhof mittlerweile neue Akzente.
Und das tut allen Seiten gut – wie
auch das Konzert, das der Verein an-
lässlich seines 60. beziehungsweise
113. Geburtstages und der Ehrung

seiner ältesten Mitglieder zum Bes-
ten gab. Da hatte der Chor gut sin-
gen: „Einmal im Leben feiert solch
einen Tag“. Marco Gaulke vom Pe-
ter-Petersen-Gymnasium auf der
Schönau säuselte auf seiner Klari-
nette zart die Arie des Orfeo von
Christoph Willibald Gluck in den
Raum, gab das Andante aus dem
Klarinettenkonzert von Mozart sehr
getragen, ruhig, elegant und edel
wieder. Überaus füllig und tempera-
mentvoll musizierte der Gemischte
Chor, begleitet von seinem Chorlei-
ter Imhof „Das Ave Maria der Berge“.
Zudem wies er mit munteren Einstu-
dierungen von klassischen Schlager-
melodien dem Verein den Weg in die
Zukunft.

Mit einem Jubiläumskonzert wurde der doppelte Geburtstag des Käfertaler
Gesangvereins Flora 1897 gefeiert. BILD:PROSSWITZ
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Alle Kinder lernen lesen,
Indianer und Chinesen,

selbst am Nordpol
lesen alle Eskimos,

lieber Sandro,
es geht los.

Zum Schulanfang
alles Gute

wünschen Dir
Kerstin & Sandra

Liebe Jasmin,
ein neuer Abschnitt nun beginnt,

wir wünschen, dass es Dir gelingt,
stets fröhlich und vergnügt zu bleiben,
auch beim Lesen, Rechnen, Schreiben.

Zum Schulanfang alles Gute
wünschen Dir

Mama & Papa
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Ihr Grußtext: 
(Bitte in Druckbuchstaben)

Morgencard-Nr.    

Motiv:

Ich habe ein Foto des Schulanfängers 
beigelegt. 

(Auf dem Foto sollte das Kind deutlich zu erkennen sein. Wenn 
möglich sollten keine weiteren Personen darauf abgebildet 
sein. Das Bild schicken wir an rechts genannte Adresse zurück.)

Ich schicke ein Foto als JPG-Datei an
kundenservice@mamo.de

Format: 2-spaltig/50 mm hoch  

1-spaltig/100 mm

Ihr Abbuchungsauftrag: 
(Bitte in Druckbuchstaben)

Name/Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Kreditinstitut 

BLZ/Kto.Nr.

Datum, Unterschrift

Telefon

Senden Sie den komplett ausgefüllten Coupon an 
den MANNHEIMER MORGEN, Kundenservice, 
Dudenstraße 12–26, 68167 Mannheim. 
Gerne beraten wir Sie auch in einem unserer 
Kundenforen: 
MorgenForum, P 3, 4 –5 Mannheim
Kundenforum, Hauptstraße 20, Ladenburg

Annahmeschluss ist der 15.09.2010, 16 Uhr

Dieses Angebot gilt nur für private 
Grußanzeigen.

Preis: u 30,– 
Erscheintermin:
Samstag, 18.09. 2010

Guten Morgen
liebe Laura,

alles Gute zum Schulanfang
und viel Freude beim Lernen

wünschen Dir

Oma Silvia & Opa Reinhold

10 % MORGENCARD- 
Vorteil


